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Mittwochskonzert mit Dimitry Udovychenko

Widerhall der Vergangenheit
KRONBERG (red) – Die neu etablier-
ten Mittwochskonzerte im Carl
Bechstein Saal des Casals Forum
werden fortgeführt. Am Mittwoch,
22. November, präsentiert sich der
ukrainische Geiger Dimitry
Udovychenko. Unter dem Motto

„Widerhall der Vergangenheit“
spielt er mit Hana Chang, Noga
Shaham (Violinen), Wassili Wohl-
gemuth (Bratsche) und Ivan Skana-
vi (Cello) das Streichquartett C-
Dur KV 515 von Mozart. Infos un-
ter www.kronbergacademy.de.

OBERURSEL (red) – Gutes tun
und es sich gut gehen lassen –
das ist möglich bei der Aktion
„#Eine Million Sterne“ am
Samstag, 18. November, von 17
bis 19 Uhr auf dem Platz vor der
Kreuzkirche in Bommersheim,
Goldackerweg 17. Während
Livemusik von lokalen Künst-
lern erklingt, gibt es Glühwein
und warmen Apfelsaft. Wie
schon in den vergangenen bei-
den Jahren erwarten die Initiato-
ren rund 120 Besucher. Es ent-
steht ein Lichtkunstwerk: Gegen
eine Spende können Kerzen ent-
zündet werden, die auf dem
Platz in großer Zahl zu einem
Bild zusammengefügt werden.

Sozialraumprojekt der Caritas und Kreuzkirche

Eine Million Sterne

Zu dem durch die Kerzen entstehen-
den Lichtkunstwerk können alle etwas
beitragen. Foto: privat

GLASHÜTTEN (red) – Für den
Kioskbetrieb im Freibad Schloß-
born sucht die Gemeinde ab der
kommenden Badesaison (15.
Mai bis 15. September 2024) ei-
nen Pächter. Infos bei Uwe Lehr
unter 06174 29244 oder per
E-Mail an u.lehr@gemeinde-
glashuetten.de.

Kioskbetreiber

Erich-Kästner-Schule:
Zukunftsinvestition
in die Bildung

mehr auf Seite 8

Hofheimer Eiszauber:
Auf Kufendurch den
Winter schlittern

mehr auf Seite 2

BAD HOMBURG (red) – „Die
operativen Möglichkeiten der
Krebsbehandlung in der Urolo-
gie an den Hochtaunus-Klini-
ken“ stehen am Donnerstag,
23. November, im Mittelpunkt
des nächsten Klinikforums in
den Hochtaunus-Kliniken in
der Zeppelinstraße 20. Ab 18
Uhr referiert der Chefarzt der
Urologie, Privatdozent Dr.
med. Jon Jones, darüber, wie
Operationen mit dem hochmo-
dernen Da-Vinci-Xi-System ab-
laufen.
Eine Anmeldung per E-Mail an
presse@hochtaunus-klini-
ken.de ist erforderlich. Telefo-
nische Anmeldung wochentags
von 12 bis 16 Uhr unter
06172 141345.

Operative
Möglichkeiten

Weil es um mehr als
nur gutes Essen geht …
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Die Sucht hat viele Gesichter
und wer abhängig ist, steckt in
einem Teufelskreis und benö-
tigt Hilfe. In Friedrichsdorf
wird Betroffenen auch in Ge-
sprächskreisenHilfe zur Selbst-
hilfe angeboten, und zwar in
den Räumen des Seniorentreffs
in der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße 29 a. Das geschieht an
jedem Mittwoch und Freitag
von 19 bis 21 Uhr und jeden
ersten und dritten Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Betroffene und Angehörige
sind jederzeit willkommen. Die
Teilnahme ist anonym, kosten-
frei und unverbindlich. Organi-
sator ist die Freiwillige Sucht-
krankenhilfe e.V. Bad Hom-
burg. Infos: 0800 7824823
oder unter www.f-s-h.de..
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HOFHEIM (red) – Es geht wieder
los. Der Hofheimer Eiszauber
wird ab Freitag, 24. November,
den Kellereiplatz im Herzen
der Kreisstadt zum Leuchten
bringen. In diesem Jahr gibt es
wieder eine echte 15 mal 35
Meter große Eisbahn mit Kur-
venspaß in der Innenstadt.
Dazu gesellt sich eine neue
Kunststoff-Stockbahn zum Eis-
stockspielen oder dem soge-
nannten „Lattln“.
Gemeinsam mit der organisie-
renden Agentur Helmiss
Events und der Familie Wein-
heimer eröffnet der Hofheimer
Eiszauber mit einem kostenlo-
sen „Hofheim-Tag“ am 24. No-
vember. Mit Musik und einem
Feuerwerk mit acht Meter ho-
hen Feuersäulen am Abend
wird dieser ein echtes High-
light. Danach lädt der Eiszau-
ber, dessen Partner auch in die-
sem Jahr wieder der Taunus
WocheBlick ist, bis 7. Januar

2024 zu den regulären Preisen
zum Schlittern ein.
„Der Eiszauber ist in der Vor-
weihnachtszeit eine Hofheimer
Tradition. Deshalb sind wir
sehr froh, dass wir dieses Event
wieder auf Eis anbieten kön-
nen. Wir haben uns das Feed-
back der Bürgerinnen und Bür-
ger zu Herzen genommen. Am
Hofheim-Tag wollen wir alle
zusammen den Start des Eis-
zaubers gebührend feiern.
Dazu laden wir alle herzlich
ein“, sagt Bürgermeister Chris-
tian Vogt. „An dieser Stelle
danke ich allen Sponsoren, ins-
besondere der Taunus Sparkas-
se und der HWB sowie den Be-
treibern, die den Eiszauber
möglich machen.“
Neben der Eisbahn warten Ver-
kaufsstände, ein Kinder-Karus-
sell für die Kleinsten, die be-
liebte Gastronomie und eine
Alm-Hütte auf die Besucher.
An den nicht gesponserten Ta-

gen (patenfreien Tagen) beträgt
der Eintritt pro Person 6 Euro,
Kinder bis 12 Jahre 5 Euro. Die
10er-Karte für Erwachsene
kostet 55 Euro, für Kinder bis
12 Jahre 45 Euro.
Der Mietpreis der Eisstock-
bahn beträgt pro Stunde bis 16
Uhr 50 Euro und ab 16 Uhr 60
Euro (die Buchung kürzerer
Zeiten ist nur vor Ort möglich).

Schlittschuhe können für 6
Euro ausgeliehen werden.
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 12
bis 21 Uhr, Freitag und Samstag
von 12 bis 22 Uhr und Sonntag
von 11 bis 21 Uhr. Heiligabend
und Silvester jeweils nur bis 16
Uhr. Mehr Infos und Reservie-
rungen unter www.eiszauber-
hofheim.de.

Auf Kufen durch denWinter schlittern

Hofheimer Eiszauber

In diesem Jahr kann beim Hofheimer Eiszauber wieder auf echtem Eis
Schlittschuh gefahren werden. Foto: Helmiss

VomADFCMain-Taunus bis zumWildretter e. V. Hofheim: Insgesamt 175.000 Euro hat die Taunus Sparkasse jetzt an 154 Ver-
eine und gemeinnützige Initiativen aus demMain-Taunus-Kreis überreicht. Landrat Michael Cyriax, stellvertretender Verwal-
tungsratsvorsitzender der Taunus Sparkasse, bedankte sich bei den Ehrenamtlichen für ihren vielfältigen Einsatz. Gleichzeitig
übergab er zum elften Mal gemeinsam mit dem Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse, Oliver Klink, die Spenden. „Sie stellen
Ihre Zeit, Ihre Energie und Ihre Fähigkeiten in denDienst einer guten Sache. Sie setzen sich für dasWohlergehen anderer ein und
machen unsere Region gleichzeitig so besonders. Ohne Sie wäre unsere Region nicht ansatzweise so vielfältig, wie wir sie ken-
nen. Danke. Das ist Ihr Abend“, sagte Cyriax. Obwohl die Engagements vielfältig sind, eines verbindet sie alle. Es sind die Her-
zensangelegenheiten der Menschen, die sich im Main-Taunus-Kreis stark machen. Und gerade deshalb soll die Veranstaltung
auch Raum zum Austausch bieten und Gelegenheit für neue Impulse und wertvolle Kontakte schaffen. Foto: HTK
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Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
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JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
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IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

WIR SIND DA,
WO ANDERE
WEGWOLLEN.
Die German Doctors helfen auch in der Ukraine
und versorgen Menschen auf der Flucht.
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HILFT. german-doctors.de
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Internet: www.draht-weissbaecker.de
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Der Hochtaunuskreis probt den Ernstfall

Wenn 24 Stunden lang
der Strom ausfällt
HOCHTAUNUSKREIS (red) –
Stromausfälle sind in der Regel
lästig, denn nach wenigen Mi-
nuten ist die Sache vorbei.
Doch was passiert, wenn der
Strom für längere Zeit flächen-
deckend ausbleibt?
Seit 2010 wappnet sich der
Hochtaunuskreis für ein sol-
ches so genanntes Blackout-
Szenario. Am Freitag, 17. No-
vember, 18 Uhr, bis Samstag,
18. November, 18 Uhr, kommt
es nun zu einer Blackout-
Übung. Es ist die größte Übung,
die in Hessen zu diesem Thema
jemals stattgefunden hat. Da-
ran beteiligt sind alle Feuer-
wehren im Hochtaunuskreis,
Technisches Hilfswerk, Polizei,
Hochtaunus-Klinken, nieder-
gelasse Ärzte, Alten- und Pfle-
geheime, Bundeswehr, DRK,
Malteser und die Verwaltungs-
stäbe der Kommunen.
„Die Versorgung mit Strom ist
elementar, um die kritische In-
frastruktur am Laufen zu hal-
ten“, verdeutlicht Landrat Ul-
rich Krebs. „Deshalb wurden in
der Vergangenheit viele Pläne
ausgearbeitet, wie bei einem
langanhaltenden und flächen-
deckenden Stromausfall zu
handeln ist. Nun wollen wir se-
hen, ob sich diese Pläne auch
praktisch umsetzen lassen.“
Der Landrat bittet zudem da-
rum, andere Personen, gerade
auch ausländische Mitbürger,
die möglicherweise irritiert von
der Vielzahl der Einsatzkräfte
an diesen Tagen sind, auf die
Übung hinzuweisen.
Natürlich wird für die Dauer
der 24-Stunden-Übung nicht
der Strom im Hochtaunuskreis
abgestellt. Dennoch werden
auch die Bürger das eine oder
andere von der Übung mitbe-
kommen. Und das ist auch aus-
drücklich gewünscht. „Wir

wollen für das Thema eines
möglichen Blackouts sensibili-
sieren, so dass sie sich darauf
vorbereiten können“, sagt
Wolfgang Reuber, der für den
Kreis die Übung ausgearbeitet
hat. „Denn wenn dann ein Not-
fall tatsächlich eintritt, weiß
man, wohin man sich wenden
kann, um Hilfe herbeizurufen.
Konkret sind dies die Notfallin-
formationspunkte in den Feu-
erwehrhäusern, die es in jedem
Stadt- und Ortsteil gibt und die
mit einem rotweißen Leucht-
turm-Schild gekennzeichnet
sind. Alle 68 sind während der
gesamten Übung besetzt. Die
Feuerwehrleute stehen in die-
ser Zeit auch für Fragen zur
Verfügung. In den Notfallinfor-
mationspunkten sind Satelli-
tentelefone vorhanden, mit de-
nen der Kontakt zur Leitstelle
gehalten werden kann, auch
wenn das Handynetz zusam-
mengebrochen ist.
Aber natürlich richtet sich die
Übung auch an die Einsatzkräf-
te. Über die 24 Stunden verteilt
sollen fingierte Meldungen von
den 68 Feuerwehrhäusern ab-
gesetzt werden, die von der
Leitstelle entgegengenommen
und bearbeitet werden, bis hin
zur Entsendung eines Kranken-
wagens. Die Bevölkerung wird
über Warn-Apps (NINA, Kat-
warn, Hochtaunus-App) über
die Übung informiert, in Stein-
bach und Neu-Anspach wird
die mobile Warneinheit unter-
wegs sein und mit Lautspre-
cher-Durchsagen informieren.
Auch die Hochtaunus-Kliniken
beteiligen sich an der Übung.
Weitere Informationen zum
Thema gibt es auf der Homepa-
ge des Hochtaunuskreises un-
ter: https://www.hochtaunus-
kreis.de/Landkreis/Gefahren-
abwehr/Katastrophenschutz/

Wer ges-
tern oder
heute im
Hochtau-
nuskreis
unter-
wegs war
oder ist,
dem kön-
nen die

unglaublich vielen Einsatzkräf-
te, die an den unterschiedlichs-
ten Stellen tätig waren, kaum
entgangen sein. Bei der Black-
out-Übung des Kreises hat sich
von den Feuerwehren bis zum
THW, vom Krankenhausperso-
nal bis zu den Rettungsdiensten
und von den Verantwortlichen
in den Rathäusern bis zu den
freiwilligen Helfern auf allen
Ebenen alles auf den Straßen
getummelt, was nötig ist, um
aufrechtzuerhalten, was bei ei-
nem Blackout eigentlich gar
nicht aufrechtzuerhalten ist.
Ohne Strom fängt nicht nur der
Vorrat im Kühlschrank früher
oder später an zu müffeln. Des-
sen freundlicher Besitzer auch.
Und umso mehr müssen wir
dankbar sein für den oft genug
ehrenamtlichen Einsatz aller
Kräfte, die sich mit aller Macht
und noch mehr Herz und Ver-
stand dagegen stemmen, dass
nichts mehr geht. Ganz großes
Kino. Chapeau!
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun
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HOCHTAUNUSKREIS (red) – Das
renommierte Präventionspro-
gramm „Verrückt? Na und!“
Regionalgruppe Hochtaunus
ruft Fachexpertinnen und
Fachexperten im Bereich der
sozialpsychiatrischen Versor-
gung, Prävention und Gesund-
heitsförderung dazu auf, sich
ehrenamtlich zu engagieren.
Das Programm zielt darauf ab,
die psychische Gesundheit bei
jungen Menschen im Alter von
14 bis 25 Jahren zu stärken und
ihnen in dieser entscheidenden
Lebensphase beizustehen.
Die Sozialdezernentin des
Hochtaunuskreises, Katrin
Hechler, äußert sich zu dem
Projekt: „Verrückt? Na und! ist
mehr als ein Präventionspro-
gramm – es ist ein Zeichen der
Hoffnung und Unterstützung

für unsere Jugendlichen. In ei-
ner Zeit, in der seelische Ge-
sundheit stetig an Bedeutung
gewinnt, sind Projekte wie die-
ses absolut unverzichtbar. Ich
rufe deshalb alle Fachleuchte
auf, sich dieser wichtigen Mis-
sion anzuschließen und dazu
beizutragen, das Leben unserer
Jugendlichen positiv zu prä-
gen.“

Gesucht werden Ehrenamtli-
che mit:
•Berufserfahrung in der sozial-
psychiatrischen Versorgung
(z.B. als Psychiater, Psycholo-
ge, Sozialarbeiter, Sozialpäda-
goge, Therapeut)
• Fachkenntnissen zu seeli-
schen Krisen und Erkrankun-
gen
• Fachwissen zur Förderung

der seelischen Gesundheit
• Wertschätzender und achtsa-
mer Grundhaltung sowie Zu-
versicht
• Verantwortungsbewusstsein
und guten kommunikativen Fä-
higkeiten.
Die Fachexperten werden zu
einem zweitägigen Ausbil-
dungsworkshop von irrsinnig
menschlich e.V. eingeladen, wo
sie mit dem Konzept, der Hal-
tung, Einstellung, Inhalt und
der Methodik von „Verrückt?
Na und!“ vertraut gemacht wer-
den.

Weitere Informationen und
Anmeldungen gibt es bei: Per-
spektiven e.V., Demet Erdem,
0172 8228779, E-Mail: d.er-

dem@perspektivenev.de, Inter-
net: www.perspektivenev.de.

Regionalgruppe Hochtaunus sucht engagierte Ehrenamtliche

„Verrückt? Na und!“OBERURSEL (red) – Die nächste
offene Sprechstunde der Poli-
zei findet am Dienstag, 14. No-
vember, im Rathaus Oberursel,
Erdgeschoss, in der Zeit von 10
bis 11 Uhr statt. Ansprechpart-
nerin ist die Schutzfrau vor Ort,
Ina Selzer. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Die darauf-
folgende offene Sprechstunde
findet am Donnerstag, 14. De-
zember, statt. Auch außerhalb
der polizeilichen Sprechstunde
ist die Schutzfrau vor Ort in der
Polizeistation Oberursel, Ober-
höchstadter Straße 7, werktags
erreichbar unter 06171
6240-20 oder per E-Mail:
Svo.pst-oberursel.ppwh@poli-
zei.hessen.de. In dringenden
Fällen sollte jedoch immer der
Notruf 110 gewählt oder Kon-
takt mit der Polizeistation
Oberursel aufgenommen wer-
den unter 06171 6240-0.

Offene
Sprechstunde

KRONBERG (red) – Weltmusik,
Jazz sowie Impressionistisches
für Harfe und Streichquartett
gibt es am Samstag, 18. Novem-
ber, in der Salonkulturreihe in
der Villa Winter, zu der der
Kulturkreis Kronberg einlädt.
Die Ausnahme-Harfenistin
Evelyn Huber und das Sirius
Quartet aus New York spannen
den Bogen zwischen der neuen
und der alten Welt auf eine Art
und Weise, wie es ihn noch nie
gab. Beginn ist um 20 Uhr, Ein-
lass ab 19.30 Uhr. Karten zum
Preis von 25 Euro (15 Euro für
Schüler und Studenten) gibt es
in der Kronberger Bücherstube
oder online unter www.kron-
berger-kulturkreis.de.

Für Harfe und
Streichquartett

BAD SODEN (red) – Einen Aus-
gleich zum Trubel der Vorweih-
nachtszeit zu schaffen und die
schönste Zeit des Jahres mit
mehr Achtsamkeit und Gelas-
senheit anzugehen - das ist das
Ziel des Adventsspecials „Yoga
& Meditation“, das die Ev. Fa-
milienbildung Main-Taunus in
Bad Soden anbietet. An zwei
Montagabenden leitet Yogaleh-
rerin Monika Caparelli-Hip-
pert körperliche Übungen und
Atemübungen an, die alle Teil-
nehmenden ganz den eigenen
Möglichkeiten entsprechend
fordern und für ein perfektes
Gleichgewicht zwischen Kör-
per und Geist sorgen. Der Kurs
ist sowohl für sportliche als
auch für körperlich einge-
schränkte Personen mit Yoga-
Vorerfahrung geeignet. Er fin-
det am 11. und 18. Dezember
jeweils von 19.30 bis 20.45 Uhr
in der Händelstraße 52 in Bad
Soden statt und kostet 15 Euro.
Anmeldung bis 4. Dezember
unter www.evangelische-fami-
lienbildung.de.

Yoga und
Meditation

SCHWALBACH (red) – Der
nächste Termin für die Sprech-
stunde der Digital-Lotsen ist
Mittwoch, 6. Dezember, von 14
bis 17 Uhr im Rathaus I, Haupt-
straße 99 (Sitzungssaal Erdge-
schoss). Die Sprechstunde
richtet sich an Menschen, die
sich mit der Nutzung von digi-
talen Geräten und Medien
schwertun. Der Eppsteiner
Di@-Lotsen-Stützpunkt bietet
hier Hilfe an. Anmeldung bei
Julia Pretsch vom Fachbereich
Soziales unter 06198
305117 oder per E-Mail an ju-
lia.pretsch@eppstein.de.

Digital-Lotsen
helfen wieder

ESCHBORN (red) – Zu ihrem Tag
der offenen Tür lädt die Hein-
rich-von-Kleist-Schule für
Samstag, 18. November, von 10
bis 12.30 Uhr in den Räumen
der Schule ein.
Auf dem Programm steht
Schnupperunterricht in ver-
schiedenen Fächern und Jahr-
gangsstufen und die Besucher
sind zum Mitmachen eingela-
den. Natürlich gibt es Musik-
darbietungen und auch fürs
leibliche Wohl wird gesorgt
sein. Das Programm gibt’s auf
der Homepage der Schule.

Tag der
offenen Tür

BAD HOMBURG (red) – Dr. Nils
Wetter, Baudenkmalpfleger der
Staatlichen Schlösser und Gär-
ten (SG), spricht am Dienstag,
12. Dezember, 19 Uhr im Wei-
ßen Saal über die Transformati-
on der alten Burganlage, die
mit dem Regierungsbeginn von
Friedrich II. von Hessen-Hom-
burg begann. In 3D-Modellen
rekonstruierte er die frühen
Jahre der Baugeschichte der
Friedrichsburg, Stammschloss
der Hessen-Homburger, das
heute im Bad Homburger
Schloss aufgegangen ist.
Grundlage waren historische
Ansichten und Pläne sowie der
damalige Schriftwechsel zwi-
schen Bauherr und Architekt.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung an Schloss_BadHom-
burg@schloesser.hessen.de
oder unter 06172 9262-148
aber erforderlich.

Frühe Jahre der
Baugeschichte

OBERURSEL (red) – „Ja, Leute,
Orschel bäumt sich – jetzt ist
der Impuls sichtbar und hörbar
in der Welt“, sagte Otto Bam-
mel zu seinen Mitstreitern
Claudia Bady und Erich Ruhl-
Bady am Ende der gut besuch-
ten Veranstaltung im Kulturca-
fé Windrose in Oberursel. Sie-
ben Schülerinnen und Schüler
der Erich-Kästner-Schule hat-
ten drei aussagekräftige große
Bilder gestaltet, die den
Wunsch nachmehr Grün in der
Stadt lebendig dokumentieren.
Sie hängen jetzt im Kulturcafé.
Und zum Thema Baum und
Holz passend, vermochten es
die Musiker Facko Traoré, Vol-
ker Kehl und Andreas Mlynek

die rund 50 Anwesenden mit
kraftvoller Perkussion mitzu-
reißen.
In Gesprächsrunden, geführt
von Otto Bammel mit dem
Förster Christoph von Eisen-
hart-Rothe, der ehemaligen
Buchhändlerin Helga Heini-
cke-Krabbe, dem Garten- und
Landschaftsingenieur Robert
Kommraus, Marya vom Team
der Windrose, dem Anthropo-
logen Facko Traoré sowie Ka-
rin Friedrich und Robert Palut-
ka vom Bommersheimer Ge-
meinschaftsgarten wurde deut-
lich: Klimaschutz und Frie-
densmut gehören zusammen.
Wobei der Baum das Symbol
sei für den Schutz im rasant be-

schleunigten Klimawandel, er
stehe aber auch für Friedens-
mut über Generationen hin-
weg, für Völkerverständigung,
Versöhnung und Hoffnung.
Etliche Anwesende haben nach
der Veranstaltung ein Bäum-
chen zur Einpflanzung – erst-
mal für zu Hause – erworben,
andere haben sich bereits in
eine Unterstützerliste für das
Projekt „Friedensallee Oberur-
sel 2024“ eingetragen.
Im nächsten Jahr sollen vier,
wenn es klappt, auch acht Bäu-
me gepflanzt werden. Mit dabei
sind auf jeden Fall Walnuss,
Hainbuche und Kastanie. Wei-
tere Veranstaltungen im Früh-
jahr sind geplant.

Schüler-Gemälde und Perkussionsmusik begeisterten im Kulturcafé

Oberursel bäumt sich

Sieben Schülerinnen und Schüler der Erich-Kästner-Schule (Klassenlehrerin Kristine Zimmermann links im
Foto) gestalteten drei großformatige Gemälde als Impuls für mehr Grün in der Stadt. Foto: Erich Ruhl-Bady



HOCHTAUNUS (red) – Um ein
Zeichen zu setzen, laden der
Dialogkreis Religionen im
Hochtaunuskreis und die Leit-
stelle Integration Hochtaunus-
kreis für Sonntag, 19. Novem-
ber, 17 Uhr zu einem multireli-
giösen Friedensgebet in die ka-
tholische St. Bonifatius-Kirche
nach Friedrichsdorf-Seulberg
ein.
Die Teilnehmenden sollen be-
stärkt werden, nicht den Mut
und die Hoffnung zu verlieren.

Ein Zeichen für
den Frieden

Zur Begrüßung der Skulptur „Roller Coaster“ fanden sich zahlreiche Eschborner an der
Verkehrsinsel Sossenheimer Straße, Hauptstraße und der Götzenstraße ein. Zu diesem
feierlichen Anlass waren der Künstler Stefan Rohrer aus Stuttgart und der Galerist Christi-
an Scheffel von der Galerie Scheffel aus Bad Homburg sowie dessen Team angereist. Nach
der Einweihungdurch Bürgermeister Adnan Shaikh durftemitMusik der BandBlind Foun-
dation, Getränken und Brezeln einwenig gefeiert werden. Das neue Ensemble besteht aus
den Skulpturen „Alltagsmenschen“ und „Roller Coaster“. Auf dem Foto sind Stadtverord-
netenvorsteher Markus von Sternheim, Galerist Christian Scheffel, Kulturamtsleiterin Jo-
hanna Kiesel, Künstler Stefan Rohrer, Bürgermeister Adnan Shaikh und Erste Stadträtin
Bärbel Grade (v.l.) vor dem Roller Coaster. Foto: Stadt Eschborn

KRONBERG (red) – Bundesweit
werden täglich 15.000 Blut-
spenden benötigt und jeder
Tropfen kann Leben retten.
Wer einen Beitrag dazu leisten
möchte, dass stets genügend
Blutkonserven vorhanden sind,
kann am Donnerstag, 23. No-
vember, zum Spender werden.
Denn dann bietet das DRK in
der Stadthalle, Heinrich-Win-
ter-Straße 1, einen Spendenter-
min an, und zwar von 15.45 bis
19.45 Uhr. Die Terminreservie-
rung läuft online unter der
Adresse www.blutspende.de/
termine.

Blut spenden
beim DRK

BAD HOMBURG (red) – Der
Wanderclub Kirdorf lädt zum
Weihnachtsbasteln am Sams-
tag, 25. November, von 10 bis
16 Uhr ins Clubhaus am Brau-
mannstollen ein. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis zum
18. November bei Bettina Fleck
unter 0151 26033103 oder
per E-Mail an bettinaf-
leck85@gmail.com.

Basteln für
Weihnachten

SCHWALBACH (red) – Am 1.
November hat Martin Mrosek
seinen Dienst im Sozialamt der
Stadt angetreten. Der 33-Jähri-
ge ist für die Belange der Senio-
rinnen und Senioren sowie des
Seniorenbeirats zuständig.
Ebenso ist er Ansprechpartner
für bürgerschaftliches Engage-
ment in Schwalbach. Dies er-
möglicht zusätzliche Potenzia-
le, da ältere Menschen eine be-
sondere Stütze im Ehrenamt
darstellen.
Was die Seniorenarbeit betrifft,
plant er, erfolgreiche bestehen-
de Initiativen fortzuführen und
bei Bedarf innovative Ansätze
zu entwickeln.

Neuer
Mitarbeiter
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Italien:
Radieschen
Kl. I,
je Bund

Chicken
Nuggets XXL
Haltungsform 2,
je 1 kg

oder Pizza Salame
tiefgefroren,
je 460-g-Pckg.
(1 kg = 7.59)

Veltins
Pilsener
je 24 x 0,33/20
x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.39/1.10)
zzgl. 3.42/3.10 PfandGranini

Trinkgenuss
versch. Sorten, aus
Fruchtsaftkonzentrat,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller Aktion

Knaller

0.59 6.66

10.99

oder Konfitüre Extra
Erdbeere,
je 340-g-Glas
(1 kg = 5.85)

Aktion

1.99(1 kg =
8.12/7.24)

3.33

1.29

Aktion

Aktion

3.49

1.39

Preis
mit
App

Coupon

Preis
mit
App

Coupon

Gustavo Gusto
Pizza Margherita
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.51)

Schwartau
Samt Fruchtaufstrich
Aprikose,
je 270-g-Glas
(1 kg = 7.37)

Hier ist mehr für dich drin!
Deine Top-Angebote in deinem REWE Center.

47. Woche. Gültig ab 20.11.2023

Entdecke

jede Woche über

300 Angebote

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken
für Fleisch, Wurst,
Käse und Fisch

Große Wein- und
Getränke-
abteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt
in Sortiment
und Service:
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%Angebote gültig bei REWE CENTER. In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für dich geöffnet. Beachte bitte unseren Aushang am Markt.
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FRANKFURT (red) – 22 Jahre auf
Tournee, über eine Million be-
geisterte Konzertbesucher und
weit über 1.500 Konzerte in Eu-
ropa – diese Zahlen unterstrei-
chen den grandiosen Erfolg die-
ses Chores. Jetzt kommt die
Gospelsensation „The Best of
Black Gospel“ aus den USA mit
ihrer „Mission Hope“-Tour wie-
der nach Deutschland und
macht am Dienstag, 12. Dezem-
ber, Station in der Heilig-Geist-
Kirche, Dominikanerkloster,
Kurt-Schumacher-Straße 23.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
„The Best of Black Gospel“ ver-
eint eine Auswahl der besten
Gospelsänger und -sängerin-
nen der USA. Das Programm
der Ausnahmekünstler bietet
die schönsten Gospelsongs in
einem zweistündigen Pro-
gramm mit instrumentaler Be-
gleitung. Im Repertoire des
Chores sind bekannte Titel wie
„Oh Happy Day“, „Joshua fit
the Battle“, „Down by the Ri-
verside“, „Walk in Jerusalem“,
„Amazing Grace“, „Go Down
Moses“, „Oh How I Love Je-
sus“, „Agnus Dei“ und „This
Little Light Of Mine“.
Die Mitglieder dieses Chors
entstammen dem breit gefä-
cherten musikalischen
Schmelztiegel der afroamerika-
nischen Gospelszene. Jeder

Sänger und jede Sängerin von
„The Best of Black Gospel“ hat
die traditionellen Gospellieder
bereits von Kindesbeinen an in
den Gottesdiensten aufgesogen
und verinnerlicht. Das musika-
lisch gewachsene Talent haben
sie später an verschiedenen
Hochschulen und Musikaka-
demien verfeinert.
Die Sänger waren weltweit als
Solisten mit Chören wie den
Harlem-, Golden- oder Glory
Gospel Singers auf Tournee.
Einige Mitglieder von „The
Best of Black Gospel“ haben
bereits mit international erfolg-
reichen Künstlern wie Diana

Ross, Lionel Richie und Stevie
Wonder zusammengearbeitet,
waren mit ihnen auf Tournee
oder haben auf deren Alben
mitgewirkt. Andere Mitglieder
des Chors haben aufgrund ih-
res außergewöhnlichen Talents
in Musicals wie „Sister Act“
oder im Gospelmusical „Ama-
zing Grace“ Hauptrollen über-
nommen.
Seit 1999 geht der Chor für je-
weils zwei Monate auf Europa-
tournee. Sein Erfolg basiert auf
der künstlerischen Bodenstän-
digkeit und der Nähe zum Pu-
blikum, das regelmäßig in die
Konzerte mit eingebunden

wird. Bei der gesanglichen
Qualität und musikalischen
Hingabe dieses Chors ist jedes
Konzert ein Ausnahmekon-
zert, bei dem die „Gute Nach-
richt“ immer im Vordergrund
steht – Gänsehautfeeling ist ga-
rantiert. Die Kartenpreise be-
tragen im Vorverkauf 36 Euro.
Eintrittskarten gibt es an allen
bekannten Reservix- und CTS-
Vorverkaufsstellen sowie un-
ter 0761 88849999 oder auf
bestofblackgospel.de im Inter-
net.

Der Taunus WochenBlick ver-
lost 2x2 Karten für „The Best of
Black Gospel“ am Dienstag,
12. Dezember, in der Heilig-
Geist-Kirche. Wer bis Donners-
tag, 23. November, 12 Uhr, eine
E-Mail mit dem Betreff „Black
Gospel“ an gewinn@frankfur-
ter-wochenblatt.de sendet, lan-
det im Lostopf. Die Gewinner
werden per E-Mail benachrich-
tigt. Der Verlag beachtet bei
Speicherung/Verwendung der
Daten die datenschutzrechtli-
chen Bestimmungen. Sie wer-
den nur fürs Gewinnspiel ver-
arbeitet, nicht an Dritte weiter-
gegeben.

„The Best of Black Gospel“ zu Gast in Frankfurt – TaunusWochenBlick verlost Eintrittskarten

Lieder voller Hoffnung

Machen Station in Frankfurt: „The Best of Black Gospel“ kommt in die
Heilig-Geist-Kirche. Foto: Jan Sadler/p

Verlosung

OBERURSEL (red) – Die Fach-
stelle „Frühe Hilfen Oberursel“
bietet ab sofort eine neue Mög-
lichkeit zur professionellen Be-
ratung bei psychosozialer Be-
lastung für Mütter und Väter
vor oder nach der Geburt eines
Kindes durch Mareike Lange,
Dipl. Sozialpädagogin, Heil-
praktikerin für Psychotherapie
und Gestalttherapeutin.
Über die Fachstelle Frühe Hil-
fen Oberursel kann ein kosten-
loser Beratungstermin für Frei-
tag, 24. November, zwischen 9
und 12 Uhr, vereinbart werden.
Dieses Angebot steht ab sofort
zu festen monatlichen Termi-
nen und bei Notwendigkeit
auch kurzfristig zur Verfügung.
Informationen und Anmeldung
per E-Mail unter fruehehil-
fen@oberursel.de oder bei Ve-
rena Winterle unter 06171
502235. Weitere Informationen
gibt es auch unter www.fruehe-
hilfen-oberursel.de.

Wenn Eltern
überlastet sind

SCHWALBACH (red) – Die evan-
gelische Friedenskirchenge-
meinde veranstaltet am Sonn-
tag, 18. November, nach dem
Gottesdienst von 11 bis 16 Uhr
einen Kreativmarkt. Der Erlös
des Tages soll einem besonde-
ren Spendenprojekt zugute
kommen. In der Kirche gibt es
ab 11.30 Uhr ein Begegnungs-
café mit Kuchen und Suppen.

Kreativmarkt
und Café

KRIFTEL (red) – Das Krifteler
Familienzentrum lädt am
Sonntag, 26. November, 15 bis
18 Uhr gemeinsam mit dem
Spiel-Punkt Kriftel Jung und
Alt zum Spiele-Nachmittag im
Freizeithaus an der Weingar-
tenschule in der Staufenstraße
ein. Geboten werden „Spiele
und Spielereien für kluge Köp-
fe“. Ausprobieren kann man
Gesellschafts- und Strategie-
spiele für jede Altersgruppe,
Knobeleien und Jonglieren.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das Angebot ist kos-
tenfrei.

Spielereien für
kluge Köpfe

HATTERSHEIM (red) – Am Sams-
tag, 25. November, startet um
11 Uhr die erste „Weekend-
Radtour“ der Grünen am Hat-
tersheimer Tierpark. Nach zu-
letzt fünf Feierabend- und einer
Stadtradel-Abschlusstour soll
es nun auch in den Wintermo-
naten weitergehen. Die Tour
führt auf der Südseite des
Mains zum Mainzer Wochen-
markt. Der Heimweg führt
dann nördlich des Mains durch
die Hochheimer Weinberge
oder wahlweise mit der S-Bahn
zurück nach Hattersheim.
Anmeldungen bei Lothar Hor-
nung unter 06190 933222
oder per E-Mail an lothar.hor-
nung@gmx. de.

Radtour zum
Wochenmarkt

Am Samstag, 25. November, treffen sich um 20 Uhr wieder Poetry-Slammerinnen und
Slammer aus demdeutschen Sprachraum imFlörsheimer Keller, Hauptstraße 43.DieGäs-
te erwartet ein Abend mit fein gewählten Worten, einer Prise Vehemenz, ordentlich
Sprachwitz und vor allem einer großen Portion Originalität. Aus Wien ist Adina Wilke mit
dabei, danebenGregor Biberacher aus Freiburg, Tobias Beitzel aus BadHomburgund Luisa
Gottwals aus Gießen. Als regionale Vertreterin beteiligt sich diesmal Nora Solcher aus
Frankfurt amMain an den Wortgefechten. Moderator ist wie immer Benedict Hegemann
(Foto). Der Eintritt kostet im Vorverkauf 10 Euro, an der Abendkasse 12 Euro. Karten sind
überwww.adticket.de erhältlich, hierbei fallen zusätzliche Gebühren an. Einen Vorverkauf
gibt es auch im Stadtbüro, Rathausplatz 3, 06145 955-110, E-Mail: stadtbuero@floers-
heim-main.de. Für Schüler und Studierende gibt es Ermäßigungen. Foto: Stadt Flörsheim/Knapp

OBERURSEL (red) – Wohl wahr:
Ordnungswidrig abgestellte
Fahrzeuge gefährden andere
Verkehrsteilnehmende oder
auch Rettungseinsätze. „Es ist
wichtig, die Falschparkenden
immer wieder auf diese Gefah-
ren ihres Fehlverhaltens auf-
merksam zu machen. Dies ist
auch eine Forderung aus den
Ortsbeiräten, in denen regel-
mäßig über Falschparkende ge-
klagt wird, vor allem, wenn
Schulwege betroffen sind“, so
Erster Stadtrat Christof Fink.
Die Stadtpolizei führt deswe-
gen am 23. November, Schwer-
punktkontrollen im Rahmen
des „Tag des ruhenden Ver-
kehrs“ durch.

Verkehr wird
kontrolliert



HOCHTAUNUS (red) – Cornelia
Rault-Löw ist die neue Vorsit-
zende des Fördervereins Saal-
burg e.V. Die Bad Homburge-
rin ist damit Nachfolgerin von
Hans-Dieter Hillmoth, der im
März verstorben ist. Das Vo-
tum auf der Mitgliederver-
sammlung für die neue Vorsit-
zende fiel einstimmig aus.
Sie freue sich sehr auf die ihr
nun übertragenen Aufgaben,
sagte Cornelia Rault-Löw, die
sich bei den Mitgliedern für das
entgegengebrachte Vertrauen
bedankte. Schon jetzt werde
auf der Saalburg historisches
Wissen höchst lebendig und
anschaulich vermittelt. Diesen
eingeschlagenen Weg wolle sie
weiterhin unterstützen und so
die Zukunft des Museums mit-
gestalten. Dabei wolle sie vor
allem modernen pädagogi-
schen Museumskonzepten ihre
Aufmerksamkeit widmen und
nach besten Kräften fördern.
In den vergangenen Jahren hat
der Förderverein unter ande-
rem die Restaurierung und
Neuausmalung des Fahnenhei-

ligtums in der Principia des Rö-
mermuseums finanziert. Das
Fahnenheiligtum ist bei Füh-
rungen durch das Kastell stets
einer der Höhepunkte. Ein wei-

teres Projekt des Fördervereins
war die finanzielle Unterstüt-
zung des Soldatenlagers am 1.
Mai 2023, als zum ersten Mal
nach der Corona-Pandemie 50

römische Soldaten wieder ihr
Lager auf der Saalburg auf-
schlugen und 3.000 Besucher
mit ihren Vorführungen begeis-
terten.

Neue Vorsitzende des Fördervereins Saalburg e.V. gewählt

Moderne Konzepte im Fokus

Landrat Ulrich Krebs (Stellv. Vorsitzender), Eckhard Laufer (Beisitzer), Saalburgdirektor Dr. Carsten Amrhein,
die neue Vorsitzende Cornelia Rault-Löw, Friedrichsdorfs Bürgermeister Lars Keitel (Beisitzer), Staatsminis-
ter a.D. Jürgen Banzer (Beisitzer), Bad Homburgs Oberbürgermeister Alexander Hetjes (Stellv. Vorsitzender),
Staatsministerin a.D. Dorothea Henzler (Beisitzerin) und Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender Taunus Spar-
kasse (Schatzmeister). Foto: Hochtaunuskreis

LIEDERBACH (red) – Am Sonn-
tag, 26. November, bietet sich
beim traditionellen Pferdezu-
behörflohmarkt des RC Heide-
hof Liederbach e.V. wieder die
Möglichkeit, an 174 Ständen
zu stöbern und das Passende
für Pferd und Reiter zu entde-
cken. Die Veranstaltung findet
von 14 bis 17 Uhr wie jedes Jahr
in der Liederbachhalle in der
Wachenheimerstraße 68 statt.

Flohmarkt für
Pferdezubehör

KRONBERG (red) – Die 1. Kron-
berger Laienspielschar bietet
am Sonntag, 19. November,
eine szenische Führung an.
Entlang des Kronberger Later-
nenwegs lässt sie dann Ge-
schichte lebendig werden, denn
sie entführt die Teilnehmer in
die Zeit der raufenden Ritter
und streitenden Prälaten. Treff-
punkt ist um 18 Uhr am Recep-
turhof in der Friedrich-Ebert-
Straße. Die Führung dauert ein
bis eineinhalb Stunden. Teil-
nehmer zahlen sieben Euro.

Lebendige
Geschichte
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9.99
TOP-PREIS!

HofbräuWinterzwickl!

Hofbräu
Winterzwickl

20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10

€ 1,00/l

14.99
TOP-PREIS!

Benediktiner hell
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10 € 1,50/l

10.99
TOP-PREIS!Bitburger Pils

oder alkoholfrei
20 x 0,5/

24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10/3,42
€ 1,10/1,39/l

Paderborner hell, Pils,
Export, alkoholfrei,
„Pilger“ naturtrüb,
20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10
€ 0,90/l

8.99
TOP-PREIS!

NEU!

3.99
TOP-PREIS!

Alpaca Chardonnay,
Cabernet Sauvignon,

Rosé Qualitätswein,
trocken, 0,75 l-Fl., € 5,32/l

Aus
Chile!

9.99
TOP-PREIS!

Paulaner
Spezi oder Zero 20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10 € 1,00/l

9.99
TOP-PREIS!

Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30 € 0,83/l

4.99
TOP-PREIS!

Hassia
Mineral-

wasser,
versch.

Sorten
12 x 1,0 l-

PET-Fl.,
Pfd. 3,30
€ 0,42/l

alkoholfrei
Winzer-
Glühwein
rot, weiß,
Glühpunsch
alkoholfrei
0,75 l-Fl.,
pfandfrei,
€ 3,99/l

Born
In The
Mosel

0,75 l-Fl.,
pfandfrei,

€ 3,99/l

Waßmer’s Weißer
(Müller Thurgau & Weißer
Burgunder & Sauvignon),
Roter (Pinot Noir & Merlot
& Syrah), Rosé (Pinot Noir &
Merlot & Syrah)
0,75 l-Fl., QbA, trocken, € 6,65/l

4.99
TOP-PREIS!

TOP-PREIS!

2.99

TOP-PREIS!

2.99Für Sie
aus dem
Breisgau! 1.99

TOP-PREIS!

Blauer Bock
Apfelglühwein,

Rapp’s alkoholfreier
Punsch, Glühwein

Pfd. 0,15 € 1,99/l

Gemütlich

in den
Winter!

Y12.Schwalbach a. Ts.
Am Flachsacker 32

Kelkheim
Großer Haingraben 13

Sulzbach
Hauptstr. 104

Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr



FRIEDRICHSDORF (red) – Jetzt
steht es fest: Die Kunsttage zei-
gen nächstes Jahr am Wochen-
ende des 25. und 26. Mai wie-
der Kunst und Kultur aus
Friedrichsdorf. Die Biennale
wird gemeinschaftlich von
Stadt und Kulturschaffenden
geplant. Bei den Kunsttagen im
vergangenen Jahr gab es über
30 Ausstellungen, 14 Konzerte
sowie Mitmach-Aktionen,
Workshops, Lesungen und Fil-
me. Neben Bürgermeister Lars
Keitel – „Die Kunsttage bieten
Gelegenheit, die Kulturszene
Friedrichsdorfs an einem Wo-
chenende in geballter Form zu
entdecken“ – sind bei dem Vor-
bereitungstreffen auch Kultur-
amt und Stadtmarketing in Per-
son von Jonas Steinert und
Hannah Maser dabei.

Kunsttage
imMai 2024

Kunst von Sabine Kliningsöhr war
im Institut Garnier zu sehen.

Foto: Stadt Friedrichsdorf

Das war los im Taunus

MAIN-TAUNUS-KREIS (red) – Mit
mehr als 200 Besuchern ist im
Landratsamt die närrische Zeit
eingeläutet worden und beim tra-
ditionellen Empfang der Karne-
valsvereine ein buntes Programm
geboten worden. Außerdem er-
hielten Dietmar Jerger, Präsident
der Interessengemeinschaft Mit-
telrheinischer Karneval, und Er-
hard Blatt von der Karnevalsge-

sellschaft 1900 Hofheim aus der
Hand des Landrats den im vergan-
genen Jahr gestifteten „Karnevals-
Ehrenorden des Main-Taunus-
Kreises“.
Gestaltet wurde das Programm
mit Beiträgen des Brass & Drum
Corps vom Krifteler Karneval
Klub, den Tänzerinnen und Tän-
zern vom Marxheimer Carneval
Verein 1949, vom TG Schierstein,

Empfang der Karnevalsvereine im Landr

Närrischer Start in

Dietmar Jerger und Landrat Michael Cyriax beim Empfang im Landratsamt

SCHWALBACH (red) – In der ver-
gangenen Woche wurde das In-
ternetportal für die Wahl zum
Schwalbacher Jugendparla-
ment freigeschaltet und die
Wahlunterlagen wurden allen
Wahlberechtigten zugestellt.
Bis Dienstag, 28. November, 18
Uhr, können alle Schwalbacher
Jugendlichen im Alter von 13
bis 19 Jahren, die mit ihrem
Wohnsitz seit mindestens sechs
Wochen in Schwalbach gemel-
det sind, an der Online-Wahl
teilnehmen. Jugendliche, die
den Brief mit ihrer Wahlbe-
nachrichtigung nicht erhalten
haben, können sich im Bürger-
büro unter 06196 804-310
oder im Wahlamt unter
06196 804-169 melden. Wer

seine Unterlagen verlegt oder
verloren hat, kann ein Ersatz-
dokument mit den Zugangsda-
ten zum digitalen Stimmzettel
erhalten. Infos zurWahl und zu
den 22 Kandidierenden gibt es
auf der städtischen Webseite
www.schwalbach.de unter
„Aktuelles“.

Internetportal
freigegeben

HOCHTAUNUSKREIS (red) – Der
Kreis hat in die Erweiterung der
Erich-Kästner-Schule investiert,
um den steigenden Anforderun-
gen an moderne Bildungsstätten
gerecht zu werden. Nach Ertei-
lung der Baugenehmigung im Ok-
tober dieses Jahres hat die Errich-
terfirma die Lieferung und Monta-
ge der Module für die Schule be-
reits in den Herbstferien begon-
nen. „Die Investition zeigt unser
Engagement für hervorragende
Bildungsmöglichkeiten im Hoch-
taunuskreis. Es ist beeindruckend
zu sehen, wie zügig und effizient
hier zukunftsorientierte Bildungs-
gebäude entstehen“, so Landrat
Ulrich Krebs.
Das Bauprojekt, mit einem Budget
von rund 8,5 Millionen Euro, um-
fasst nicht nur den Neubau eines
dreigeschossigen Modulgebäudes
mit einer Mensa im Erdgeschoss
und Klassenräumen in den beiden
Obergeschossen, sondern auch
technologische und umwelt-
freundliche Aspekte. Eine PV-An-
lage auf dem Dach des Neubaus,
in Kombination mit einer neuen
Wärmepumpe im Bestandsgebäu-
de, stellt eine nachhaltige Energie-
versorgung sicher. Zusätzlich wird
eine Zisterne zur besseren Was-
sernutzung installiert.
Mit einer Kapazität von 160 Sitz-
plätzen wird die neue Mensa den
Schülerinnen und Schülern der
Erich-Kästner-Schule eine moder-

ne und großzügige Verpflegungs-
möglichkeit bieten. Nach Fertig-
stellung des Innenausbaus und
der Installation der Küchentech-
nik ist die Inbetriebnahme des
Neubaus im Frühjahr 2024 ge-
plant. Parallel zum Hauptgebäude
werden der Schulhof und Teile der
Außenanlagen mit neuen Aufent-
haltsbereichen, Spielflächen und
Spielgeräten ergänzt. Die kom-
plette Fertigstellung und Übergabe
an die Schulgemeinde ist ebenfalls
für das Frühjahr 2024 geplant. Das
genaue Datum für die Eröffnungs-
feier wird je nach baulicher und
terminlicher Entwicklung festge-
legt.
Zum Hintergrund: In den letzten
Jahren sind im Stadtgebiet die An-
meldungen in Oberursel nach
gymnasialen Bildungsgängen ra-
sant gestiegen. Das Gymnasium
Oberursel allein konnte dieser
Nachfrage nicht gerecht werden,
sodass über mehrere Jahre Len-
kungsmaßnahmen erforderlich
waren. Mit der Fortschreibung des
Schulentwicklungsplans 2019
wurden die gymnasialen Bildungs-
angebote in Oberursel erweitert.
So wurde die Erich-Kästner-Schu-
le von einer Haupt- und Realschu-
le zu einer kooperativen Gesamt-
schule mit gymnasialen Eingangs-
klassen umgestaltet. Dies führte
zu einem Anstieg der Schülerzah-
len und einem entsprechenden
höheren Raumbedarf.

Neues Mod

Zukunftsinvestitio



OBERURSEL (red) – Ein unbe-
kannter älterer Mann hat am
vergangenen Samstag grundlos
auf einen 49 Jahre alten Mann
eingeprügelt und ihn beleidigt.
Nach Angaben der Polizei war
der 49-Jährige um 14.48 Uhr in
der Henchenstraße unterwegs,
als es zu dem Konflikt mit dem
Unbekannten kam. Dieser
habe ihn wohl grundlos mit der
Faust geschlagen und beleidigt,
so die Polizei. Der Mann wird
von seinem Opfer als 60 bis 70
Jahre alt, etwa 1,80 Meter groß
und mit einer korpulenten Fi-
gur beschrieben. Er hat einen
dunkelblauen Mantel getragen
und hat graue, kurze Haare und
blaue Augen. Hinweise nimmt
die Polizeistation Oberursel in
der Oberhöchstadter Straße
unter 06171 62400 entgegen.

Beleidigt und
geprügelt

BAD HOMBURG (red) – Auf dem
Südring (L3003) ist am vergan-
genen Samstag um 16.50 Uhr
eine Frau (51) schwer verletzt
worden. Ein 33-Jähriger war
mit einem Land Rover von der
Ober-Eschbacher-Straße kom-
mend in Richtung Hochtaunus-
Kliniken unterwegs. Die 51-
Jährige bog mit einem Ford
Transit mit Anhänger aus der
Straße „Am Römischen Hof“
auf den Südring ein. Kurz da-
rauf prallte der Land Rover ge-
gen das Heck des Gespanns.
An der Einmündung hatten
sich zuvor bereits mehrere töd-
liche Unfälle ereignet. Dort
sind ein Einfädelstreifen und
eine Ampel in Planung.

51-Jährige
schwer verletzt

den TCC-Pinguinen Schwalbach,
der Karnevalsgesellschaft 1900
Hofheim und der Eschborner
Käwwern. Moderiert wurde der
Empfang von Hans-Joachim Greb
vom Flörsheimer Carneval Verein
und der MTK-Ehrenamtsbeauf-
tragten Claudia Kuhn.
Landrat Michael Cyriax hob das
ehrenamtliche Engagement der
Vereine hervor: „Hinter dem

scheinbar leichten Frohsinn steht
harte Arbeit. Sie spenden nicht
nur Freude und Geselligkeit, son-
dern leisten auch einen wichtigen
Beitrag zur Pflege des Brauch-
tums.“ Cyriax bezeichnete den mit
dem Karnevalsorden ausgezeich-
neten Dietmar Jerger aus Esch-
born als ein „Urgestein des heimi-
schen Karnevals und darüber hi-
naus“. Seit dem Alter von zehn
Jahren sei er schon in der Fasse-
nacht engagiert; die Interessenge-
meinschaft Mittelrheinischer Kar-
neval, der er seit zwölf Jahren vor-
steht, sei der größte Karneval-Re-
gionalverband deutschlandweit.
Beim ausgezeichneten Erhard
Blatt unterstrich Cyriax dessen
Engagement für den Karneval in
Kelkheim und Hofheim – unter
anderem durch die von ihm mit
initiierte Gründung des Großen
Rats, eines Förderkreises für den
Karneval. Der gebürtige Sauerlän-
der habe damit „einen wichtigen
Beitrag zur Unterstützung der hei-
mischen Fassenacht“ geleistet.

ratsamt – Orden für Dietmar Jerger und Erhard Blatt

die Kampagne

Erhard Blatt von der KG 1900 Fotos: MTK

dulgebäude an der Erich-Kästner-Schule in Oberursel

on in Bildung

Landrat Krebs im Gespräch mit der Architektin und den Mitarbeitern des
Hochbauamtes des Landkreises, während über der Gruppe ein „fliegendes
Klassenzimmer“ einschwebte. Foto: HTK

BAD SODEN (red) – Frauen mit
einer Brustkrebsdiagnose sind
am varisano Krankenhaus Bad
Soden bestmöglich und ganz-
heitlich versorgt. Das bestätigt
die Deutsche Krebsgesellschaft,
die die Klinik für Gynäkologie
und Geburtshilfe von Chefärz-
tin Dr. med. Anne Vollmann
und Chefarzt Dr. med. Dietrich
Mosch vor Kurzem als Brust-
krebszentrum zertifiziert hat.
Der Zertifizierung war ein um-
fangreicher Prüfprozess vo-
rausgegangen, in dem das Gy-
näkologie-Team unter anderem
die hohe Qualität der Behand-
lungsergebnisse und das leitli-
niengerechte Arbeiten darlegen
musste. Jährlich behandelt die
Bad Sodener Gynäkologie weit
mehr als 100 Frauen mit der
Erstdiagnose Brustkrebs.

Spezialisten
bei Brustkrebs

Bitte senden Sie die Zeitung für mindestens 12 Monate zum derzeit
gültigen Bezugspreis 17,90 Euro mtl. (inklusive MwSt. und Zustellung)
an die unten angegebene Adresse.

Vor- und Zuname

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon (für evtl. Rückfragen)Geburtsdatum

E-Mail
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Jetzt lesen und

40 € sichern!

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den häufigsten
Ursachen zählen Diabetes mellitus,
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Donnerstag, den 30.11.2023
Kur- & Louisen-Apothekkke
Louisenstr. 77
61348 Bad Homburg
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichen Beratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apothekerin Margit Kowalski
Telefon: 06172 – 2 40 37

KRIBBELN, BRENNEN,
TAUBE FÜSSE?

IMMOBILIEN

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch ver-
wildert. Tel. 0162 9486045 oder
E-Mail c.andreas.micha-
el@gmail.com

Weltweithilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.
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Wirtschaftsweg gesperrt
Wegen Arbeiten an einer Gas-
leitung bleibt der Wirtschafts-
weg an der Taunusstraße ober-
halb des Naturkindergartens in
Eppstein-Vockenhausen vom
20. November bis einschließ-
lich 3. Dezember gesperrt.
Umleitung ausgeschildert
Am Bahnübergang Am Schan-
zenfeld in Kronberg kommt es
wegen Gleisbauarbeiten der
DB Netz AG von Dienstag, 5.
Dezember, 19 Uhr bis Mitt-
woch, 6. Dezember, 6 Uhr zu
einer Vollsperrung. Es wird
eine örtliche Umleitungsbe-
schilderung eingerichtet.
Straßenausbau
Im Rahmen des Straßenend-
ausbaus im Wohngebiet
Schänzchen III wird nun auch

die Pfarrer-Olbert-Allee in
Hochheim fertig ausgebaut.
Aus diesem Grund ist die Stra-
ße bis 24. November zwischen
Nordenstädter Straße (Kreisel)
und Bernhard-Walch-Weg ge-
sperrt.
Kran wird aufgestellt
Noch bis zum 29. März 2024
gibt es eine Vollsperrung in der
Vorderen Schlossgasse und
Halteverbote im Burgweg in

Königstein. Hier wird ein Neu-
bau errichtet und dazu ein
Kran aufgestellt.
Bauvorhaben
Vom 20. November bis zum 8.
Dezember muss in Hofheim-
Diedenbergen die Casteller
Straße in Höhe der Hausnum-
mern 47 bis 49 halbseitig ge-
sperrt werden. Es gibt eine Um-
leitung über die Wildsachsener
Straße, den Oberen Haingra-
ben und die Marxheimer Stra-
ße.
Vollsperrung Louisenstraße
In der Louisenstraße in Bad
Homburg wird vor der Haus-
nummer 151 ein Wasserschie-
bekreuz ausgetauscht. Aus die-
sem Grund wird hier bis vo-
raussichtlich zum 1. Dezember
eine Vollsperrung eingerichtet.

HATTERSHEIM (red) – Die ge-
plante Sperrung des Wirt-
schaftswegs von der Mainzer
Landstraße zum Nussbaum-
quartier im Regionalpark wur-
de auf den Zeitraum zwischen
Montag, 11. Dezember, und
Freitag, 15. Dezember, ver-
schoben. Ursprünglich war die
Sperrung vom 13. bis zum 24.
November vorgesehen. Wäh-
rend der Maßnahme im De-
zember ist der Weg für den
landwirtschaftlichen Verkehr
voll gesperrt sowie für den Fuß-
gänger- und Radverkehr teil-
weise gesperrt.

Maßnahme
verschoben

HOFHEIM (red) – Die Hofhei-
mer Lokale Agenda lädt für
Mittwoch, 22. November, 19
Uhr zu einem Filmabend ins
Movies Kino im Chinon-Center
ein. Die Veranstaltung findet
im Rahmen der Reihe „Kino &
Talk“ statt und trägt den Titel:
„Der stumme Sommer – warum
sterben die Insekten?“ Los geht
es mit einer SWR-Dokumenta-
tion über den Rückgang der In-
sekten. Im Anschluss moderiert
Dr. Harald Lührmann eine
Talk-Runde mit Bürgermeister
Christian Vogt, Kreislandwirt
Jürgen Pauly und Klemens Fi-
scher vom Naturschutzbund.

Warumsterben
die Insekten?

HOFHEIM (red) – Die Wilhelm-
Busch-Halle ist bis aufWeiteres
wegen eines Wasserschadens
aufgrund eines Gewitters ge-
schlossen. Das Wasser hat Pilz-
befall im Hallenboden verur-
sacht. Für die Vereine musste
daher Ersatz geschaffen wer-
den. Die Handballer der HSG
EppLa orientieren sich nach
Eppstein, teils stehen Räume in
der Ländcheshalle Wallau und
in der Brühlwiesenhalle Hof-
heim zur Verfügung, ebenso im
Langenhainer Jagdhaus und
Gemeindezentrum. Ortsvorste-
her Armin Jakob dankt der
Stadt für ihre Hilfe.

Halle
geschlossen

EPPSTEIN (red) – Auch die Burg
schaltet um auf Winterzeit: Bis
April öffnet sich das Burgtor für
Besucher täglich (außer mon-
tags) von 11 bis 15 Uhr. Das
Burgmuseum hat dann nur
noch an Sonn- und Feiertagen
von 12 bis 15 Uhr geöffnet oder
kann nach Vereinbarung und
im Rahmen von Führungen be-
sichtigt werden. Der Eintritt für
Burg und Museum kostet für
Erwachsene 4, für Kinder 1,50
Euro.

Winterzeit
auf der Burg

HATTERSHEIM (red) – Der Wert-
stoffhof in der Schützenstraße
2a ist am Freitag, 24. Novem-
ber, aufgrund der städtischen
Weihnachtsfeier nur von 13 bis
16 Uhr geöffnet. Zudem bleibt
der Wertstoffhof am Freitag, 8.
Dezember, wegen eines inter-
nen Teamevents ganztags ge-
schlossen.

Abweichende
Öffnungszeiten

Die Stadt Eppstein hat den Weg
hinauf zum Kaisertempel ausge-
bessert. Die Maßnahme ist nun
abgeschlossen und sorgt für mehr
Verkehrssicherheit auf dem
schmalen Weg. Rund 8.000 Euro
wurden dafür investiert.

Foto: Stadt Eppstein

KELKHEIM (red) – Die Kulturge-
meinde bietet eine Fastenwan-
derwoche an. Los geht es am
Freitag, 1. Dezember, von 18
bis 20 Uhr im Kulturbahnhof
Münster mit einem Kennenler-
nen, Infos zu fastenunterstüt-
zenden Maßnahmen und ei-
nem gemeinsamen Entlas-
tungsessen. Einen Tag später
startet um 14.30 Uhr eine Wan-
derung über 90 Minuten am
Gimbacher Hof. Am Sonntag,
3. Dezember, 10 Uhr beginnt
die zweite Tour über gut zwei-
einhalb Stunden. Der Montag,
4. Dezember, ab 18 Uhr ist für
Massage, den Besuch der Ther-
me undDarmpflege vorgesehen
(ab 18 Uhr, Treff am Kultur-
bahnhof). Die nächste Wande-
rung ist am 5. Dezember ab 10
Uhr, um 18 Uhr folgt meditati-
ves Gestalten im Kulturbahn-
hof. Am nächsten Tag steht um
14 Uhr eine Wanderung mit
Saftempfang und Lagerfeuer
an, am 7. Dezember ist der Ab-
schluss um 18 Uhr der Erfah-
rungsaustausch mit Reflexion,
Fastenbrechen und Hinweisen
für die Aufbautage. Die Teil-
nahme kostet 240 Euro. Die
Leitung hat Marion Wessing,
Diplom-Ökotrophologin, Er-
nährungsberaterin und ärztlich
geprüfte Fachberaterin für Fas-
ten. Anmeldung bei ihr unter
01 51 50693570 oder per E-

Mail an info@marionwes-
sing.de.

EineWoche
Fastenwandern

SULZBACH (red) – Das Main
Info Mobil der Mainova berät
zu Strom- und Erdgasverträgen
am Donnerstag, 23. November,
zwischen 10 und 15 Uhr auf
dem Platz an der Linde in Sulz-
bach.

Main InfoMobil
kommt

EPPSTEIN (red) – Wenn der
Hintergrund-Rettungswagen
des Eppsteiner Roten Kreuzes
ausrückt, handelt es sich oft um
Notfall-Einsätze. Dabei obliegt
den Rettungskräften eine große
Verantwortung, besonders
wenn die Situation vor Ort sich
als bedrohlicher darstellt, als in
der Notfallmeldung bei der Ret-
tungsleitstelle erkennbar gewe-
sen ist, oder das Notarztfahr-
zeug zeitverzögert eintrifft. Für
eine direkte notärztliche Bera-
tung des Rettungspersonals vor
Ort baut der Main-Taunus-
Kreis als Träger des Rettungs-
dienstes das Pilotprojekt „Tele-
medizin im MTK“ auf.
Nun hat die DRK-Ortsvereini-
gung die technischen Voraus-
setzungen geschaffen und die
Retterinnen und Retter ge-
schult. Das kombinierte Moni-
toring-Gerät umfasst EKG- und
Defibrillationseinheit, Puls,
Blutdruck, Sauerstoffsättigung
im Blut und Messung der Aus-
atemluft. Darüber hinaus kann
das Eppsteiner Gerät auch
Kohlenstoff-Monoxid messen,
das besonders nach Aufenthal-

ten in Rauchumgebung lebens-
bedrohlich wirkt.
Neu haben die Eppsteiner auch
die automatische Messung der
Atemfrequenz nachrüsten las-
sen, um respiratorische Erkran-
kungen und Sepsis-Anzeichen
früh zu erkennen und nachzu-
weisen. Alle diese Werte kön-
nen nun „live“ an den Telenot-
arzt übermittelt werden, der ge-
zielt beispielsweise Arzneiga-
ben und weitere Maßnahmen

oder den Transport in eine ge-
eignete Klinik anweisen kann.
„So ertüchtigen wir in einem
weiteren Schritt unsere rein eh-
renamtliche Einsatzbereit-
schaft auf das bestmögliche Ni-
veau der Notfallrettung“, be-
tont Stephan Racky, Vorsitzen-
der und Einsatzleiter der Epp-
steiner DRK-Gruppe, der die
immerhin rund 7.000 Euro teu-
re Nachrüstung der Technik
verantwortet.

DRK-Ortsvereinigung ist beim Pilotprojekt dabei

Der Tele-Notarzt fährt mit

Silke und Stephan Racky bei der Helfereinweisung im Rettungswagen
Foto: DRK Eppstein
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Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung.
G) Frühstück bis 11 Uhr. Nicht gültig bei XXXLutz in
Fürstenstein, Garbsen und Iserlohn. Solange der Vorrat reicht.
Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mitarbeitenden.
Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte.

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

2) + S)
30%

unter
UVP

Hauspreis mindestens

%
unter 
UVP
1) + SS)

INALLEN
ABTEILUNGEN
EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTS-

KARTENINHABERINNEN UND -INHABER

Samstag

25.
November

Freitag

24.
November geöffnet

bisbis
jeweils

XXXLutz Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (030) 25549501-0 | eschborn@xxxlutz.de

XXXLutz Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (030) 25549506-0 | wiesbaden@xxxlutz.de

XXXLutz Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 25549508-0 | dreieich@xxxlutz.de

RESTAURANT-5-EURO-PARTY
Ab 11 Uhr
alle Haupt-
gerichte
unserer
XXXL
Speisekarte5NUR

€G) NUR VOM

23.11.
BIS

25.11.

in Eschborn, Dreieich und Wiesbaden

Lange
Einkaufsnächte

Dichterwettstreit der
besonderen Art
OBERURSEL (red) – In einem
Dichterwettstreit der besonde-
ren Art und für jede Altersgrup-
pe präsentiert am Donnerstag,
16. November, 19.30 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr), Jan Cönig seine
Gäste Luca Swieter (Köln),
Paul Bukowski (Berlin), Linux
Wedemeyer (Leipzig) und An-
nika Hofmann (Frankfurt). Die
Slammer treten mit ihren
selbstgeschriebenen Spoken-
Word-Texten gegeneinander
an: mal gedichtet, mal in Prosa
zu aktuellen, aber auch persön-
lichen Themen, mal ernst, mal
heiter. Das Publikum kürt in ei-
ner Vor- und Endauswahl die

Favoritin oder den Favoriten,
wobei es in diesemWettbewerb
keine Verliererin und keinen
Verlierer gibt. Wie Jan Cönig
richtig sagt: „Kunst kann man
nicht bewerten!“
Tickets kosten 16 Euro und
sind erhältlich über mail@lite-
ratouren-oberursel.de, in der
Buchhandlung Libra in Ober-
ursel und an der Abendkasse.
LiteraTouren.kultur in Oberur-
sel e.V. veranstaltet diesen
Slam Royal in Kooperation mit
der Portstrasse Jugend & Kul-
tur und mit Förderung des Kul-
tur- und Sportförderverein
Oberursel e. V. (KSfO).

Ferienspiele imWinter

Ideen der Kids
können einfließen
SCHWALBACH (red) – Die städ-
tischen Winterferienspiele fin-
den vom 8. bis zum 12. Januar
2024 jeweils von 8 Uhr bis 16
Uhr auf dem Schiffspielplatz
nahe dem Europapark statt.
Die Kinderprojektarbeit der
Stadt Schwalbach am Taunus
bietet wieder einen vielseitigen
Ferienspaß für Schwalbacher
Kinder im Alter von sechs bis
zwölf Jahren, die nicht in einem
der Schulkinderhäuser betreut
werden.
Das Team der Ferienspiele lädt
zu gemeinsamen Aktivitäten
ein, darunter Klettern, Hütten-
bauen, Fußball, Relaxen, Ma-
len und kreatives Basteln oder
ein Lagerfeuer errichten. Darü-
ber hinaus gibt es einen ganztä-
gigen Musikworkshop. Spiele-
rischen Zugang zur Naturwis-

senschaft können die Teilneh-
mer beim Besuch des Experi-
minta-Museums erleben, der
das diesjährige Winterpro-
gramm abrundet. Beim Mitmi-
schen und Mitgestalten der Ak-
tivitäten sind auch die Ideen
und Wünsche der Kinder ge-
fragt. Anmeldungen für die Fe-
rienspiele gibt es im Bürgerbü-
ro des Rathauses oder unter
www.ferienspiele-schwal-
bach.de. Anmeldeschluss ist
der 15. Dezember. Die Teilnah-
megebühr beträgt 50 Euro pro
Woche, Geschwister zahlen die
Hälfte. Auf begründeten Antrag
können die Gebühren ermäßigt
werden. Weitere Informationen
gibt es bei Kai Kreuzinger unter
06196 804-149 oder per E-

Mail an kai.kreuzin-
ger@schwalbach.de.

Die Mitarbeiterinnen undMitarbeiter des Bad Sode-
ner Bau- und Betriebshofs haben bereits begonnen,
die Leuchtkugeln und Lichterketten in den Bäumen
und an den Straßenlaternen anzubringen. Ebenfalls
erstrahlen werden auch wieder das Badehaus, die
Konzertmuschel und das Paulinenschlößchen. Die
Lichterketten und Leuchtobjekte werden vorwiegend
mit energiesparenden LED-Lichtern betrieben.

Foto: Stadt Bad Soden

KRONBERG (red) – Das Bürger-
büro ist am Samstag, 18. No-
vember, geschlossen. Die Ser-
viceleistungen des Bürgerbüros
können aufgrund einer Soft-

ware-Umstellung des EDV-
Dienstleisters nicht angeboten
werden. Als Ersatztermin öff-
net das Bürgerbüro am Mon-
tag, 20. November, 9 bis 13

Uhr. Auf der Homepage erfährt
man, welche Dienstleistungen
angeboten werden und ob hier-
für eine Online-Terminvergabe
sinnvoll ist.

Montag statt Samstag
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Auflösung des Rätsels

W-247

Der Wallauer Fachwerk Kultur-
kreis e.V. zeigt bis zum 22. März
2024 die Arbeiten seiner Mitglie-
der Heidi Werkmann und Ingrid
Berberich-Kopp aus Hofheim, Elke
Schmitt aus Bad Homburg, Birgit
C. Morgenstern aus Oberursel, Ka-
thrin Funk aus Idstein, Susanne
Messer aus Bad Camberg, Utaella-
marie Peter aus Wahlheim und
Birgit Pohlmann aus Bad Soden.
Die Besucher können sich auf eine
interessante Mischung aus Male-
rei und Fotografie freuen.
Das Innovationszentrum befindet
sich in Hofheim in der Feldstraße 1
und ist montags bis freitags von
8.30 bis 13.30 Uhr für Besucher ge-
öffnet. Bild: Heidi Werkmann

KÖNIGSTEIN (red) – Für die Se-
nioren der Kernstadt König-
steins geht es am Donnerstag,
den 14. Dezember zum Weih-
nachtsmarkt in Michelstadt.
Die Stadt Königstein lädt Men-
schen ab dem 65. Lebensjahr
zu diesem Ausflug ein. Es sind
noch Plätze frei. Abfahrt ist um
12.30 Uhr ab Königstein, Bus-
haltestelle Georg-Pingler-Stra-
ße. Die Rückkehr in Königstein
ist gegen 20 Uhr vorgesehen.
Der Kostenbeitrag beträgt 10
Euro pro Person und beinhaltet
die Fahrt mit dem Reisebus und
das Abendessen. Die Getränke-
kosten sind von den Teilneh-
mern im Restaurant selbst zu
entrichten. Anmeldung bei
Barbara Mutschall, Zimmer 15
oder unter 06174 202-294.

Noch freie
Plätze



KÖNIGSTEIN (red) – Das Sinfo-
nieorchester Rhein-Main unter
der Leitung von Christian Ferel
spielt am Donnerstag, 23. No-
vember, 19 Uhr im Haus der
Begegnung mit über 70 Musi-
kern Werke von Beethoven
und Rimsky-Korsakow und
entführt die Zuhörenden in die
geheimnisvolle Welt von Prin-
zessin Scheherazade. Nikolai
Rimsky-Korsakows sinfonische

Dichtung erzählt mit einer
enormen Klangvielfalt, wie die
Prinzessin mit ihren Märchen
„Aus 1001 Nacht“ den grausa-
men Sultan Schahriar zähmt
und so dem sicheren Tod ent-
rinnt.
Die erste Konzerthälfte startet
mit einem echten Klassiker.
Beethovens 1. Sinfonie in C-
Dur erschreckte mit ihrem un-
gewöhnlichen ersten Akkord

die damalige Musikwelt. Das
Orchester wurde 2015 in Ingel-
heim gegründet. Inzwischen ist
es weit über die Grenzen Ingel-
heims hinaus bekannt und gas-
tiert regelmäßig in Wiesbaden,
Königstein, Bad Kreuznach,
Mainz und anderen Städten der
Region. Weitere Informationen
unter www.SORhM.de.
Karten für 25 Euro, ermäßigt 20
Euro inklusive VVK-Gebühren

gibt es in der Kur- und Stadtin-
formation in der Hauptstraße
13a, 06174-202251, in der
MillenniuM Buchhandlung,
Hauptstraße 14, 0617
923737 oder bei allen Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen,
www.ticket-regional.de,
0651-9790777.

Die Ermäßigung gilt im Übri-
gen für Schüler und Studenten
bis 26 Jahre.

Sinfoniekonzert mit dem Sinfonieorchester Rhein-Main

„Aus 1001 Nacht“

Das Sinfonieorchester Rhein-Main spielt am 23. November im Haus der Begegnung in Königstein. Foto: SORhM

SCHWALBACH (red) – In der In-
terimsbücherei wurde Platz ge-
macht für die Weihnachtsbü-
cher der Stadtbücherei. Ab so-
fort können weihnachtliche
Bilderbücher, Geschichten-Ad-
ventskalender und Geschich-
ten für Groß und Klein zur Ein-
stimmung auf die Weihnachts-
zeit ausgeliehen werden. Auch
Bastel- und Backbücher bieten
schöne Anregungen für die be-
sinnliche Zeit.

Bücher zu
Weihnachten

STEINBACH (red) – Ab Mitt-
woch, 22. November, findet je-
weils von 18.30 bis 20 Uhr im
Dojo der Friedrich-Hill-Halle
ein Einsteigerkurs für Iaido
statt. Interessierte ab 16 Jahren
sind willkommen. Geübt wird
mit Holzschwert und Gegner in
Kata-Form und mit Übungs-
schwert und imaginärem Geg-
ner. Es wird barfuß im Jogging-
Anzug oder sonstiger Sport-
kleidung geübt. Der Kurs ist
kostenlos. Anmeldung per E-
Mail an iaido.info@gmx.de.

Einsteigerkurs
für Iaido
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Volksleiden Gelenkschmerzen
Was Betroffenen wirklich hilft

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

GelenkschmerzenkönnenBetroffenen
das Leben schwer machen. Millionen
Deutsche kennen dieses regelmäßige
Leiden. Doch ein spezielles Arznei-
mittel überzeugt zahlreiche Schmerz-
geplagte: Rubaxx (Apotheke) ist
wirksam bei rheumatischen Gelenk-
schmerzen, dabei aber sanft zum
Körper.

Gelenkschmerzen sind weit verbreitet.
Etwa 20 Millionen Deutsche leiden an
Knieschmerzen. Auch andere Gelenke
wie Hüfte, Schulter oder Finger bereiten

vielen Probleme. Mittlerweile vertrau-
en zahlreiche Betroffene auf spezielle
Arzneitropfen namens Rubaxx. Das
Besondere darin: der natürliche Arznei-
stoff T. quercifolium, der wirksam bei
rheumatischen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Knochen ist.

Wirksam gegen Schmerzen,
sanft zumKörper

Die Arzneitropfen Rubaxx bieten Be-
troffenen Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit. Denn ihr Arznei-
stoff wirkt schmerzlindernd, ist dabei

aber sanft zum Körper. Die typischen
schweren Nebenwirkungen wie Magen-
geschwüre oder Herzbeschwerden sind
nicht bekannt, Wechselwirkungen mit
anderen Arzneimitteln ebenfalls nicht.

Wirkung ohne Umwege
Dank der Tropfenform kann der

Wirkstoff in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen werden
und seine schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten – im Gegensatz
zu Tabletten, die erst im Magen zersetzt
werden müssen. Ein weiterer Plus-

Rubaxx
bei rheumatischen Gelenkschmerzen

Der enthaltene WirkstoffT. querci-
folium wirkt schmerzlindernd bei
rheumatischen Schmerzen sowie
bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen.
 Schmerzlindernde

Wirkung ohne Umwege
 Individuell dosierbar
 Natürlich & gut

verträglich

punkt der Tropfen: Betroffene können
Rubaxx je nach Stärke ihrer Schmerzen
individuell dosieren.

 Wirkung ohne Umwege

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

 individuell dosieren.

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

MUSTERTEXT

Jetzt bestellen unter:
fnp.de/weihnachten

Zum Feste das Beste:
Zeitung lesen und Wunschgeschenk wählen!

12 Wochenlesen ab59,90 €

Nordmanntanne Einkaufsgutschein

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

KRANKEN-UNDALTENPFLEGE

Die Alternative
zum Pflegeheim

Sie bleiben in Ihrem ge-
wohnten Umfeld und erhal-
ten dort die Unterstützung,

die Sie benötigen.
Aura Pflegedienst GmbH

w Aurapflege24.de
J06 21-86 24 74-0

24-Std.-Betreuung
zu Hause

VERANSTALTUNGEN

10.01.2024 Frankfurt, Heilig Geist Kirche
21.01.2024 Mühlheim, Friedenskirche

TTTiiiccckkkeeetttsss aaannn aaalllllleeennn bbbeeekkkaaannnnnnttteeennn VVVVVVKKK-SSSttteeelllllleeennn ||| wwwwwwwww.eeevvveeennntttiiimmm.dddeee ||| TTTeeelll. 000111888000666 /// 555777 000000 777000

Gemeinsam stark für Mütter.
Ihre Spende hilft!

Helfen Sie Müttern mit einer Spende wieder gesund zu werden!

„Die Kurmaßnahme des Müttergenesungswerks gab
mir eine Auszeit vom hektischen 24-Stunden-Job
als Mutter. Jetzt fühle ich mich wieder stark genug.

Für mich und für sie.“

www.muettergenesungswerk.de



STELLENANGEBOTE

Assistentin gesucht Ich (40, Roll-
stuhlfahrerin) suche Dich als Alltags-
begleiterin, mit Herz und Verstand
als Unterstützung durch meinen All-
tag und Hilfe bei meiner Körperpfle-
ge. Arbeitsort: Hattersheim, Arbeits-
zeit: 4 x wöchentlich jeweils 6 Stun-
den (3 Werktage u. Sonntag v.
10.00h-16.00h), Voraussetzung: FS
und Erfahrung im Umgang mit Men-
schen. Kontakt bitte unter Tel. 0151
56142952

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Pflegerin mit Erfahrung Sucht
24-Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit. Tel: 0163/1089036

-- Photovoltaik Angebot in 24 Stunden --
-- Photovoltaik Beratung --
-- Alles aus einer Hand --

-- Zum Festpreis --

Tel.: 06151 - 6794474
www.kraft-solar.de

Mail: info@kraft-solar.de

Suchen

Reinigungskräfte (m/w/d)
auf Teilzeit/Minijobbasis,

Mo. – Fr. 17 – 19 Uhr in Hofheim,
Kelkheim-Fischbach und Sulzbach.

Tel. 0171/602-4803
Email: info@maigrana.com

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaeftigung.T:0162
-5380132

STELLENGESUCHE

ER SUCHT SIE

Doktor JAN - JOSEF, 74 J, seit 20
Jahren alleinstehend und immer noch
179 cm groß, bin gut situiert, Doktor der
Psychologie und Politikwissenschaft und
habe ein großes Herz voller Liebe. Eine
Frau ist was Wunderbares, und jetzt bin
ich für einen Neuanfang bereit: „Bitte
melde Dich“. MAGST DU AUCH… BUNTE
BLÄTTER, HERBSTSTÜRME UND BEI GLÜH-
WEIN GEMÜTLICH ZU HAUSE SEIN ZUM
REDEN UND GENIESSEN? Ich bin dynam.,
charmant, ein sehr jugendl. Mann und
Weltenbummler mit sportl. Figur. Leider
bin ich sehr alleine und fahre einsam
meine Fahrradtouren. Bin ein fröhl.,
pflegeleichter, gutmütiger Typ, belesen,
Kunst, Kultur, Theater, Konzerte Philoso-
phie und Naturwissenschaften interessie-
ren mich sehr, aber auch ein Mann der
gerne hilft. Jetzt möchte ich auch mal
für mich ein Zipfelchen vom gr. Glück er-
wischen, denn was nutzt alles Materielle,
wenn man allein ist? Die schönen Reisen
in die Sonne od. einfach ein Kuschel-Sonn-
tag im Bett – all dies macht doch nur mit
einer lieben Partnerin Spaß. Sie lesen jetzt
über pv diese regionalen Zeilen.. ja, es ist
unser Glück, wo darf ich Sie treffen und
wann? Dies ist jetzt schon meine 2te An-
zeige, da sich niemand gemeldet hat…
Das Glück liegt nicht auf der Straße, es
liegt jetzt in Ihrer Hand, greifen Sie bitte
gleich zum Telefon: T 0170 - 6113731,
auch Sa. u. So., es lohnt sich.

Architekt FRITZ, 81 Jahre, verw. Ich
bin vital, spontan wie ein 60-Jäh-
riger – ich weiß nicht, wo die Jahre
hin sind, ich bin sehr symp., wesentl.
jünger aussehend, bin humorvoll, mit
Tatkraft u. Power, in best. finanziellen
Verhältnissen. Habe Auto und fahre
sehr gut, schönes Zuhause hier in der
Umgebung, wo wir bei einem Glas
Rotwein unsere Zukunft besprechen.
Ich bin rücksichtsvoll, zärtlich u. zu-
verlässig – ein Mann, mit dem es sich
fröhlich u. romantisch sein lässt… mit
Freiraum für Ihre eigenen Interessen,
Liebe, Geborgenheit und einem glück-
lichen, respektvollen Miteinander. Auf
ein schnelles Zusammenziehen lege
ich keinenWert. DochWert lege ich auf
unsere gemeinsame Zeit, lieben Sie
auch die kommende Weihnachtszeit,
den Geruch und Lichterglanz überall,
die erste Berührung unserer Seelen?
Ich suche keine junge Frau, sondern eine
Dame bis 83 Jahre, so dass wir gemein-
same Eigenschaften und Geschichten aus-
tauschen können. Darf ich Sie zu einem
Spaziergang mit nachträglichem Kaffee
und Kuchen einladen? Bitte haben auch
Sie Mut, wie ich, und melden Sie sich:
pv handyT 06103 - 4856523

URSULA, 67 J / 1.69, seit 9 Jahren
ganz alleinst. und finanziell geht es mir
gut, suche also keinen Versorger. Ein-
en Vorweihnachtswunsch habe ich aber
jetzt schon: Unsere Liebe soll niemals
langweilig werden u. dass das Prickeln u.
Herzklopfen immer bleibt! Bin dynam.,
sportlich, spontan, charmant und fühle
mich in Jeans oder Kleid gleich wohl. Bin
eine zierliche, bildhübsche, aufregende
Frau mit einem bezaubernden, natürl.
Wesen u. immer gut aufgelegt. Ich mag
Fitness-Sport, Tennis, schwimmen u. liebe
es gemeinsam zu kochen, aber wenn wir
uns küssen, sollte es nicht anbrennen,
denn es ist so schön, in deinen Armen
zu versinken… Ich hasse kalt duschen,
Bügeln u. Strumpfhosen. Ich suche
einen festen Partner (Alter egal)
und wünsche mir TREUE für immer.
Tel. 06103-4856512 oder schr. eine
PV-E-MAIL an: SonjaFroh@inserat-wz.de.
Bist du so lieb u. rufst gleich an?

JASMIN, 62 J, ich bin seit 10 Jahren
geschieden und möchte nicht mehr
alleine durchs Leben gehen. Ich habe
lange, dunkle Haare, schöne, schlanke
Figur, bin immer fröhlich, unkompliziert,
sehr verschmust u. zärtlich. Ich liebe die
Adventszeit, den (stilvollen) Kitsch, und
in diesem Jahr möchte ich gerne mit
Ihnen Zuckerwatte u. Glühwein auf dem
Weihnachtsmarkt genießen! Ich mag:
Wochenendausflüge mit Dir… Ich mag:
Zärtlichkeit und Kerzenlicht… Mich sel-
ber zu beschreiben, finde ich schwierig,
sehe gut aus, bin aber kein Model und
anfangs immer etwas schüchtern – ich bin
treu, lieb und küsse dich jeden Morgen,
bevor ich zur Arbeit ins Büro fahre, und
mache Dir einen Kaffee. Über deinen An-
ruf würde ich mich freuen: pv-handy
T 0172 - 3707138, oder E-Mail an:
JasminLeber@wz-mail.de, es ist un-
sere Chance. Denn irgendwann findet
man diesen einen Menschen, bei dem
nichts peinlich ist, nichts blöd ist,
wo alles ganz normal und selbstver-
ständlich ist.

SIE SUCHT IHN GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Wir reinigen Teppichböden, Gar-
dinen, Sofas, Couchgarnituren,
Fester u.v.m. Ansprechpartnerin
Frau Schopper 069 - 77044114

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

suche. nde. Job.

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

KW 46
Wochenblick 15



FRANKFURT/MAIN Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH,
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main

Jetzt noch länger für Sie geöffnet! Mo - Sa 10:00 - 20:00 Uhr www.zweirad-stadler.de

Deutschlands größte Rad-Auswahl

Bike Leasing

Wir beraten Sie gerne!
https://shop.zweirad-stadler.de/termin

Bequem und
unkompliziert
online buchen.

Indoor Teststrecke Werkstatt-Termin
Wir arbeiten mit
allen führen-
den Anbietern
zusammen.


